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Prof. W. Schedl zum 65. Geburtstag 
(von Werner Witsack 1) 
Ein bestimmter (zumeist der 65.) Geburtstag ist häufig eine Zäsur im Leben eines 
Wissenschaftlers. Gewöhnlich endet dann eine Anstellung in einem Dienstverhältnis. 
Andererseits beginnt aber auch eine Zeit der Realisierung von Ideen und Projekten, die 
vielleicht seit Jahren - zumeist aus zeitlichen Gründen - nicht verfolgt werden konnten. 
Obwohl der Jubilar den Weg in den Ruhestand bereits im Jahre 1995 beschritt, gab er 
seine Tätigkeit in Lehre und Forschung nicht auf. Mit dieser Laudatio kann deshalb nur 
ein Zwischenstand des bisher Erreichten in einem sehr vielseitig ausgerichteten 
Forscherleben wiedergegeben werden.1 
Am 5.7.1935 wurde Wolfgang Dietrich Schedl als viertes Kind des Universitätsassi-
stenten Dr. Karl E. Schedl in München geboren. Bereits 1937 erfolgte der Umzug der 
Familie nach Hann.-Münden, Hannover, wo der Jubilar von 1941bis1945 die Realschule 
besuchte. Von 1946 bis 1954 setzte er seine schulische Ausbildung am Bundesrealgymna-
sium in Lienz (Tirol) fort . Das Studium begann im Jahre 1954 an der philosophischen 
Fakultät der Universität Wien in den Fächern Biologie und Geographie, wobei der 
Schwerpunkt des Studiums die Zoologie war. Ein dreiwöchiger Studienaufenthalt führte 
ihn an das Institut für Angewandte Zoologie der Universität Würzburg, dessen Leiter 
Prof. K. Gößwald war. Im Jahre 1957 begann er bei Prof. W. Kühnelt am II. 
Zoologischen Institut der Universität Wien mit den Arbeiten an seiner Promotion mit dem 
Thema „Beitrag zur Biologie xylomycetophager Scolytiden (Coleoptera) mit besonderer 
Berücksichtigung der Pilzübertragungsweise". In diese Phase der Dissertation war u.a. 
eine dreimonatige Anstellung an der Forstlichen Fakultät der Universität Istanbul bei 
Prof. A. Acatay (1958, mit einer Anatolien-Reise), eine zweimonatige Beschäftigung an 
der Bundesanstalt für Holz- und Forstwirtschaft in Hamburg-Reinbek bei Prof. Franke-
Großman (1959, am Institut für Forstschutz) sowie eine Lehramtsprüfung für 
Mittelschulen (1960, für die Fächer Naturgeschichte und Geographie) eingebunden. Nach 
der erfolgreichen Promotion im Jahre 1963 zum Dr. phil. an der Universität Wien wurde 
Dr. Schedl für knapp zwei Jahre wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Forstschutz 
(Abt. Entomologie) in Wien. Im September 1965 begann er seine Tätigkeit am Institut für 
Zoologie in Innsbruck bei Prof. Janetschek. Dieser Institution blieb er praktisch bis zur 
Gegenwart treu. Die Habilitation für „Zoologie mit besonderer Berücksichtigung der 
Entomologie" erfolgte am 20. 1 .1977, die Berufung zum AO Universitätsprofessor am 
14.11.1992. Am Institut für Zoologie der Universität Innsbruck etablierte er sich in der 
entomologischen Lehre und Forschung. Er übernahm die vergleichend-anatomischen 
Übungen, verschiedene biologische Exkursionen, marinbiologische Kurse in Rovinj, 
hochgebirgszoologische Kurse der „Alpinen Forschungsstelle Obergurgl", war 
mitverantwortlich für das Arthropoden-Seminar und führte diverse Vorlesungen u.a. über 
1 Doz. Dr. habil. Werner Witsack, Institut für Zoologie-Naturschutz, Martin-Luther-Universität, 
Kröllwitzer Str. 44, D - 06099 Halle/S. 
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Phyto-Entomologie, Ökologie der Insekten, Blütenökologie und Tiergeographie von 
Österreich durch. 
Seine wissenschaftliche Tätigkeit beschränkte sich nicht nur auf die von ihm beson-
ders intensiv bearbeitete Gruppe der xylophagen Käfer (siehe Publikationsverzeichnis). Er 
publizierte bereits in den 60er Jahren über diverse andere Tiergruppen (Baumschläfer, 
blütenbesuchende Insekten, Pflanzenwespen) und ab 1973 auch über Zikaden. 
Hervorgehoben werden sollten auch die Wissenschaftlichen Auszeichnungen des 
Jubilars. Im Jahre 1992 erhielt er der „Preis des Fürstentums Liechtenstein für wissen-
schaftliche Forschung an der Universität Innsbruck" und 1999 die „Friedrich Brauer-
Medaille der Österreichischen Entomologischen Gesellschaft" sowie die „Ehrennadel in 
Bronze von den Freunden des Naturhistorischen Museums in Wien". Im Jahre 2000 
wurde er „Ehrenmitglied des Naturwissenschaftlich-medizinischen Vereins in Innsbruck". 
Prof. Schedl war von 1979 bis 1986 Herausgeber der „Berichte des 
naturwissenschaftlich-medizinischen Vereins Innsbruck" und von 1984 bis 1996 der 
zugehörigen Supplementa 
Die erste Publikation über Zikaden erschien im Jahre 1973, in der zur Verbreitung, 
Bionomie und Ökologie der Singzikaden der Ostalpen berichtet wurde. Es folgten eine 
Reihe von Arbeiten über Singzikaden bis zur Gegenwart. Dabei bearbeitete er neben dem 
österreichischen Raum auch Südtirol, Istrien und Israel. Schließlich wurden auch die 
Buckelzikaden (Membracidae) als Arbeitsfeld entdeckt. Er verfolgte die Einwanderung 
der Büffelzikade (Stictocephala bisonia), untersuchte aber auch die Verbreitung und Öko-
logie von Gargara genistae. Bereits im Jahre 1994 publizierte er eine Rote Liste der 
gefährdeten Sing- und Buckelzikaden Südtirols. Und schließlich beteiligte er sich am 
„vorläufigen Verzeichnis der Zikaden Mitteleuropas" (vgl. HOLZINGER et al. 1998). 
In den letzten zehn Jahren haben sich gerade seine Arbeiten zur Zikadenkunde deut-
lich intensiviert. Darüber freuen wir uns besonders, die Zikadenforscher Mitteleuropas. 
Wir wünschen dem Jubilar Gesundheit und Schaffenskraft für viele weitere Jahre. 
Veröffentlichungen von Univ.-Prof. Dr. Wolfgang D. Schedl 
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